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  AUF ALLES - BIS SONNTAG 03.12.2023

AUCH AUF REDUZIERTE WARE

AB SOFORT

STEINSTRASSE 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN   |   TELEFON 05771 / 9177601

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG BIS FREITAG 9-18 UHR + ALLE ADVENTSSAMSTAGE BIS 18 UHR GEÖFFNET! ADVENTSSAMSTAGE BIS 18:00 UHR GEÖFFNET + SONNTAG DEN 03.12. VON 13-18 UHR GEÖFFNET 

Austausch zwischen Windeln und Fläschchen
„Café Kinderwagen“ im Life House
Zwischen Windeln und Fläschchen
Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen zu bekommen und sich mit
anderen Eltern auszutauschen -
diese Gelegenheit bietet das
„Café Kinderwagen“.
Es handelt sich dabei um ein offe-
nes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren.

Auch Schwangere sind herzlich
willkommen.
Die Treffen finden immer am letz-
ten Mittwoch eines Monats in der
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Life House, Am Schulzentrum 14,
in Wehdem statt.
Das nächste Treffen ist am Mitt-
woch, 29. November. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

Claudia Feric steht als Hebamme
für fachliche Ratschläge rund um
Schwangerschaft, Geburt, Ernäh-
rung, Entwicklung und Gesund-
heit von Kindern zur Verfügung.
Das „Café Kinderwagen“ ist ein
Angebot der Frühen Hilfen des
Kreises Minden-Lübbecke in Ko-
operation mit dem JFK Stemwe-
de, der Gemeinde Stemwede und

dem Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom
Life House unter der Telefon-
nummer 05773 / 991401 oder
Edda Heinrichsmeier-Roth vom
Fachdienst „Frühe Hilfen“ des
Kreisjugendamtes Minden- Lüb-
becke unter der Telefonnummer
0571 / 807 23052.
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Kuchen und Klönschnack am Sonntagnachmittag
„Café-House“ Wehdem öffnet wieder seine Pforten

Kabarett zwischen fein und gemein
Kulturring präsentiert „Single Bells“ mit Lioba Albus

Das „Café-House Wehdem - Klön-
schnack am Sonntagnachmittag“
öffnet am Sonntag, 26. Novem-
ber, wieder seine Pforten und lädt
ins Life House, Am Schulzentrum
14, in Wehdem ein.
Bei duftendem Kaffee, frisch geba-
ckenen Waffeln, Torten und Kuchen
können Spaziergänger und Sonn-
tagsausflügler von 14 bis 17 Uhr
verweilen und klönen.
Das Café-House Wehdem wird
durch die Kooperation der Le-
benshilfe Lübbecke mit dem JFK
Stemwede möglich.
Das Café-Team besteht aus
Menschen mit und ohne Behin-
derung, die sich hier seit Febru-
ar 2012 gemeinsam für „ihr“
Café-House-Projekt engagie-
ren: Nicht die Perfektion zählt,
sondern das gemeinsame Han-
deln. Ob Waffeln backen, Kaf-
fee einschenken oder Torten-
stücke verteilen - jeder hat sei-
ne Aufgabe gefunden.
So haben auch Menschen mit
einem Handicap die Möglich-

keit, sich in ihrer Freizeit für
andere zu engagieren, heißt es
dazu in einer Pressemitteilung

seitens der Veranstalter.
Unterstützung erfährt das Café-
House auch von den Landfrauen

„Café-House“ in Wehdem: Das Team freut sich auf seine Stammgäste und auf neue Besucher jeden Alters.„Café-House“ in Wehdem: Das Team freut sich auf seine Stammgäste und auf neue Besucher jeden Alters.„Café-House“ in Wehdem: Das Team freut sich auf seine Stammgäste und auf neue Besucher jeden Alters.„Café-House“ in Wehdem: Das Team freut sich auf seine Stammgäste und auf neue Besucher jeden Alters.„Café-House“ in Wehdem: Das Team freut sich auf seine Stammgäste und auf neue Besucher jeden Alters.

Wehdem. Das Café-Team freut
sich auf seine Stammgäste und
auf neue Besucher jeden Alters.

„Schenken macht Freude. Aber
was tun, wenn niemand mehr da
ist, den man beschenken kann?
Die Lösung: sich von Lioba Albus
zur großen Single Party einladen
lassen.“ Das schlägt der Stemwe-
der Kulturring vor und weist da-
mit auf sein aktuelles Kabarett-
Angebot hin.
Präsentiert wird das neue Programm
„Single Bells“ von Lioba Albus. Und
zwar am Samstag, 9. Dezember, in
der Begegnungsstätte Wehdem.

Los geht es um 20 Uhr, der Einlass
beginnt ab 19 Uhr.
„Lioba Albus ist nicht nur Vollpro-
fi in Sachen Weihnacht und Zwi-
schenmenschlichkeiten, sondern
außerdem auch Fachkraft für
Selbstgebackenes und Erfinderin
des Dominasteins!“, kündigt der
Kulturring an.
Und weiter: „Geboten wird eine
schöne Bescherung. Wortgewal-
tig, witzig und wandlungsfähig bie-
tet Lioba Albus feine kabarettisti-

sche Überraschungen zur Weih-
nachtszeit. Kabarettistin Lioba
Albus ist bekannt durch Funk und
Fernsehen, sowie zahllose Büh-
nenauftritte und heimste schon
etliche Preise ein. Sie schreckt
vor nichts zurück und nimmt kein
Blatt vor den Mund. Erleben Sie
diesen Abend mit ganz besonde-
rem Humor und wundern Sie sich
nicht über den Lach-Muskelkater
am nächsten Tag.“
Der Eintritt beträgt 20 Euro im
Vorverkauf und 22 Euro an der
Abendkasse.
Reservierungen sind möglich bei
Doris Schwier unter Telefon
05773 / 655 oder per E-Mail an
vvk@stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegen genommen.
Weitere Informationen gibt es
unter:
www.stemweder-kulturring.de

Die preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte KabarettistinDie preisgekrönte Kabarettistin
Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-Lioba Albus präsentiert ihr aktuel-
les Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ aufles Programm „Single Bells“ auf
Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-Einladung des Stemweder Kultur-
rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-rings am 9. Dezember in der Be-
gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.gegnungsstätte in Wehdem.



Stemweder Bote | 51. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 25. November 2023 | Kw 47 | Rautenberg Media 5

Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13
bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

 Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 24.11.2023 - 07.12.2023

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr
morgens übernimmt den Notdienst
die HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
24.11.2023 - 30.11.202324.11.2023 - 30.11.202324.11.2023 - 30.11.202324.11.2023 - 30.11.202324.11.2023 - 30.11.2023
Dr. Huth, Lindenstraße 5,
32423 Minden, 0571-26158
01.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.202301.12.2023 - 07.12.2023
Dr. Chr. von Heyer,
Bismarckstraße 8, 32257 Bünde,
05223-2999

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine
über Telefon oder Mail
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez,
Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Samstag, 25.11.2023 /Samstag, 25.11.2023 /Samstag, 25.11.2023 /Samstag, 25.11.2023 /Samstag, 25.11.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Delphin-Apotheke oHG,
Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
Limberg Apotheke,
Mindener Str. 19,
32361 Pr. Oldendorf,
05742-6085810
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020
Sonntag, 26.11.2023 /Sonntag, 26.11.2023 /Sonntag, 26.11.2023 /Sonntag, 26.11.2023 /Sonntag, 26.11.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Delphin-Apotheke oHG, Bremer

Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
Wiehen-Apotheke,
Bahnhofstr. 29,
32361 Pr. Oldendorf
(Holzhausen), 05742-2575
Rats-Apotheke, Hauptstr. 18,
49419 Wagenfeld, 05444-285
Mittwoch, 29.11.2023 /Mittwoch, 29.11.2023 /Mittwoch, 29.11.2023 /Mittwoch, 29.11.2023 /Mittwoch, 29.11.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Apotheke in Wehdem, Stemwe-
derberg Str. 58, 32351 Stemwe-
de-Wehdem, 05773-1755
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105,
49448 Lemförde, 05443-99390
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Stemweder Kirchengemeinden
Stemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder KirchengemeindenStemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Letzter Sonntag des Kirchenjah-Letzter Sonntag des Kirchenjah-Letzter Sonntag des Kirchenjah-Letzter Sonntag des Kirchenjah-Letzter Sonntag des Kirchenjah-
res (Ewigkeitssonntag),res (Ewigkeitssonntag),res (Ewigkeitssonntag),res (Ewigkeitssonntag),res (Ewigkeitssonntag),
26. November26. November26. November26. November26. November
11 Uhr - Gottesdienst in der Stifts-
kirche in Levern
(Pfrin. S. Kuhlmann)
14.30 Uhr - Gottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Prädikantin C. Bade)
15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Gedenken der Verstor-

benen des zurückliegenden Kir-
chenjahres in der St. Marien-Kir-
che in Dielingen (Pfr. M. Beening)
15 Uhr - Gottesdienst in der Mar-
tini-Kirche in Oppenwehe mit Ver-
lesen der Namen der Verstorbe-
nen des zurückliegenden Kirchen-
jahres (Pfrin. S. Mettenbrink)
16.30 Uhr - Gottesdienst in Ge-
denken an die Entschlafenen mit
Abendmahlsfeier, dem Kirchen-
und Posaunenchor in der Kirche
in Wehdem (Pfrin. S. Kuhlmann)

Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Blasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf den
Friedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am Ewigkeitssonntag
Der Posaunenchor Oppenwehe
bläst um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Oppenwehe. Der Posaunenchor
Wehdem spielt um 15 Uhr auf dem
Friedhof in Oppendorf und um
15.30 Uhr auf dem Friedhof in
Wehdem.
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
LevernLevernLevernLevernLevern
Samstag, 25. November
11 bis 12.30 Uhr - Katechume-
nenunterricht
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
14.30 Uhr - Frauenhilfe Levern im
Gemeindehaus
19 Uhr - Presbyteriumssitzung
Gemeindeversammlung in LevernGemeindeversammlung in LevernGemeindeversammlung in LevernGemeindeversammlung in LevernGemeindeversammlung in Levern
Im Anschluss an den Gottesdienst
am 26. November findet in Levern
die Gemeindeversammlung an-
lässlich der Kirchenwahlen 2024
statt.
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)

dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Katechumenenunterricht im
Gemeindezentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke
Tel. 01608200202 (WhatsApp)
freitags: 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 Uhr bis 11 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
(CVJM) - Informationen bei Eileen
Ryzich Tel. 0160/90370972
Mittwoch: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr
Chorprobe Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Katechumenen-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenge-
meinschaft; 14.30 Uhr Krabbel-
gruppe im Kindergarten;
15 Uhr Flöten/Jungbläser;
19 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
Donnerstag: 19 Uhr
Kirchenchorprobe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für
Jungen und Mädchen 6 bis 12 Jahre
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Vorführungen,
Ausstellungen
und Experimente
Stemweder-Berg-Schule
lädt zur „Nacht der offenen Tür“ ein
Eine Nacht der offenen Tür veran-
staltet die Stemweder-Berg-Schu-
le am Donnerstag, 23. November,
in der Zeit von 17 bis 20 Uhr und
lädt alle interessierten Eltern und
Kinder dazu ein.
Was bietet die Stemweder-Berg-
Schule? Auf diese Frage erhalten
die Besucher Antworten in Ge-
sprächen mit Lehrern, Schülern
und Eltern. Sie gewinnen Einbli-
cke in das Konzept der Sekundar-
schule, das Besondere des Schul-
profils als „Naturparkschule“,
Schule der Zukunft und als Ge-
winner des Medienpreises für di-
gitale Entwicklung. „Informieren
Sie sich über neue zeitgemäße
Lernmethoden und über die ver-
schiedenen Schulabschlüsse“, lädt
die Stemweder-Berg-Schule ein.
Die Schüler und Lehrer präsentie-
ren den Besuchern ein spannen-
des, kulinarisches und kreatives
Angebot, kündigt die Bildungs-
einrichtung an. Und weiter: „Las-

sen Sie sich von den Vorführun-
gen, Ausstellungen und Experi-
menten begeistern und spüren Sie
die Atmosphäre der Schule.“
Gäste können sich von Schülern
durch die Schule führen lassen.
Die Schüler-Guides warten im Ein-
gangsfoyer der Begegnungsstät-
te. „Oder Sie erkunden auf eige-
ne Faust die Schule. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch“, schreibt
die Stemweder-Berg-Schule.
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11. Kindertag in Wehdem
TuS Stemwede
Wehdem. Sämtliche Sparten des TuS
Stemwede präsentieren sich dazu
mit einem abwechslungsreichen
Programm.
Der Kindergarten der als „Bewe-
gungskindergarten“ vom Landes-
sportbund zertifiziert wurde, prä-
sentiert sich zusammen mit der
Breitensportabteilung durch einen
ideenreichen Geräteaufbau, der die
Kinder zum Ausprobieren animie-
ren soll.
Der TuS Stemwede, zertifiziert als
„kinderfreundlicher Sportverein“
lädt zum Mitmachen folgender
Sparten ein:
Fußball:Fußball:Fußball:Fußball:Fußball: Wie immer gibt es einen
große Soccer-Court, wo sich interes-

sierte Nachwuchskicker das Runde
in das Eckige versenken können.
Zwei Kickertische sind natürlich auch
wieder aufgebaut.
Tischtennis:Tischtennis:Tischtennis:Tischtennis:Tischtennis: Die Kinder werden beim
Tischtennis von zwei Trainern unter-
stützt. Hier können die Kinder ihr
Können unter Beweis stellen.
Auch eine Ballmaschine wird so
manchen Ballkünstler ins Schwit-
zen bringen.
VVVVVolleyball:olleyball:olleyball:olleyball:olleyball: Die Volleyballerinen zei-
gen den Kindern wie gepritscht, ge-
blockt, gebaggert und der Ball beim
Gegner versenkt wird.
Hip Hop:Hip Hop:Hip Hop:Hip Hop:Hip Hop: Unsere Hip Hopper werden
ihre groovigen Tanzeinlagen ebenfalls
zeigen und zum Mitmachen auffor-

dern. Und in diesem Jahr ist natür-
lich auch wieder eine Hüpfburg und
ein Bällebad von Eventservice-Pe-
ters aufgebaut. Das diesjährige The-
ma lautet „Indianer“.
Mitzubringen sind nur Turnschuhe
mit heller Sohle. Für ca. 14.30 Uhr ist
wieder ein großes Gruppenfoto mit
allen Kindern und Helfern geplant.
Ziel des Kindertages ist es, mit einer
bunten Mischung mit Spiel, Spaß
und Bewegung bei Kindern im Alter
von 1 bis 16 Jahren Interesse an
sportlicher Aktivität und der Freude
an der Bewegung zu wecken. Daran
arbeitet der JFV gemeinsam mit den
Übungsleitern nun schon seit mehr
als zehn Jahren. Den Eltern wird so

auch ein Eindruck von der sportli-
chen Zukunft, bzw. Dynamik ihrer
Kinder gegeben.
Wer sich viel bewegt, hat natürlich
Hunger und Durst - und so stehen
auch in diesem Jahr Süßes, Brat-
wurst, Pommes Frites und Kaffee und
kühle Getränke bereit.
Der TuS Stemwede und der Jugend-
förderverein bedanken sich im Vor-
feld besonders bei den vielen Hel-
fern, denn ohne sie würde das Event
für die ganze Familie nicht schon
zum 11. Mal stattfinden können.
Ebenfalls noch einmal ein Danke-
schön an die vielen Mitglieder, de-
nen der JVF immer versucht etwas
Neues zu bieten.

Ortsverband Haldem
lädt zur Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier des Ortsver-
bandes Haldem ist für Donners-
tag, 7. Dezember, geplant. Los geht
es um 14.30 Uhr im Gasthof Jobusch
in Niedermehnen. Mitglieder mit
Partner, Nichtmitglieder und auch
Freunde sind recht herzlich einge-

laden, teilt der Vorstand mit. Um
Anmeldung wird gebeten bis zum
30. November. Ansprechpartner
hierfür sind Elke Papenfuß, Telefon
05474 / 453, Erika Schumacher,
Telefon 05474 / 6598, und Ulrike
Wielsch, Telefon 05474 / 883.

Einladung zur
Weihnachtsfeier
SoVD Ortsverband Sundern informiert

Winterfest am 2. Dezember
Allgemeiner Schützenverein Hollwede 1921
e.V. informiert

Weihnachtsfeier beim
Sozialverband Oppendorf

Am Samstag, dem 2. Dezember,
feiert der Schützenverein Hollwe-
de traditionell sein Winterfest am
Samstag vor dem 1. Advent beim
Gasthaus Jobusch in Niedermeh-
nen als Abschluss des Schützen-
jahres.
Das Winterfest beginnt um 16 Uhr
mit dem Kaffeetrinken für die
„Alte Garde“, dem Hofstaat, den
ehemaligen Königen sowie den
Witwen verstorbener Kameraden.
Anschließend besteht die Mög-

lichkeit in geselliger Runde zu klö-
nen.
Gegen 19 Uhr wird es das Abend-
essen geben. Die Gäste vom Nach-
mittag sowie alle anderen Mit-
glieder mit Partner können sich
dann am Buffet reichlich bedie-
nen. Anschließend spielt „DJ Chris
Cue“ zum Tanz bis in die frühen
Morgenstunden auf.
Es freut sich auf einen guten Be-
such
Der Vorstand Treffen ist am 16. Dezember

um 15 Uhr bei Herbert Winkel-
mann.
Bei Kaffee, Kuchen, Kerzen-
schein und kleinen Einlagen sol-
len einige gemütliche Stunden

verbracht werden und auf Weih-
nachten einstimmen.
Anmeldungen bitte bis zum 8.
Dezember bei Margret Hübner,
Telefon 1282 oder allen ande-
ren Vorstandmitgliedern.

Alle Mitglieder mit Partner sind
eingeladen zur Weihnachtsfeier
am Mittwoch, dem 6. Dezember
im Gasthof Jobusch in Niedermeh-

nen, Beginn: 18 Uhr.
Bitte anmelden bis zum 1. De-
zember bei Günter Ahlers, Telefon
05745/2191.
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www.firma-schuster.de 

05 771 - 911 20

Klassik, Evergreens, Filmmusik und Pop
„Musikverein Altes Amt Lemförde“ gibt Winterkonzert

Der „Musikverein Altes Amt Lem-
förde“ lädt zu seinem Winterkon-
zert für Samstag, 9. Dezember,
recht herzlich ein. Beginn ist um
20 Uhr in der kath. Kirche „Zu
den heiligen Engeln“, Am Burg-
graben 20 in Lemförde.
Unter der Leitung von Stephan Flo-
re bieten die Musiker ein buntes,
schwungvolles und ausgewogenes
Programm. Klassik, Evergreens,
Filmmusik und Pop werden die
Zuhörer mitnehmen auf eine un-
terhaltsame musikalische Reise,
kündigen die Veranstalter an.
Im Programm sind Filmmusiken
wie „The Mandalorien“ von Lud-
wig Göransson, „Gladiator“ von
Hans Zimmer und „The Greatest
Showman“ von Benj Pasek und
Justin Paul. Außerdem gibt es
„Coldplay in Symphony“, „Ro-
cketman“ mit bekannten Melodi-
en von Elton John, „Skyfall“ von

Adele und „Imagine“ von John
Lennon. Mit 80er KULT(tour) gibt
es ein Wiederhören von bekann-
ten Hits der Neuen Deutschen
Welle. Die „Elisabeth Serenade“
von Ronald Binge, die zur Krö-
nung der kürzlich verstorbenen
Queen Elisabeth von England
komponiert wurde, rundet das Pro-
gramm ab, hieß es weiter.
Das Orchester des Musikvereins
„Altes Amt Lemförde“ besteht seit
1891. Einst gegründet als akade-
mischer Lehrermusikverein hat es
sich zu einem modernen Big Band-
Orchester mit einem breiten Re-
pertoire entwickelt. „Dieses Kon-
zert ist nicht nur für Freunde guter
Musik, egal ob jung oder alt ein
Genuss, sondern für alle, die einen
Tag fröhlich und beschwingt aus-
klingen lassen wollen“, sagt die
Vorsitzende Kristina Randermann.
Durch die Wahl eines neuen Auf-

Das Orchester des Musikvereins „Altes Amt Lemförde“ besteht seit 1891 und hat sich zu einem modernenDas Orchester des Musikvereins „Altes Amt Lemförde“ besteht seit 1891 und hat sich zu einem modernenDas Orchester des Musikvereins „Altes Amt Lemförde“ besteht seit 1891 und hat sich zu einem modernenDas Orchester des Musikvereins „Altes Amt Lemförde“ besteht seit 1891 und hat sich zu einem modernenDas Orchester des Musikvereins „Altes Amt Lemförde“ besteht seit 1891 und hat sich zu einem modernen
Big Band-Orchester entwickelt.Big Band-Orchester entwickelt.Big Band-Orchester entwickelt.Big Band-Orchester entwickelt.Big Band-Orchester entwickelt.

trittortes hofft der Verein, allen
Gästen einen Sitzplatz anbieten
zu können und keine Zuhörer
mehr abweisen zu müssen.
Der Eintritt ist frei. Der Musikver-
ein hofft auf zahlreiche Besucher
und freut sich über Spenden.



Stemweder Bote | 51. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 25. November 2023 | Kw 47 | stemweder-bote.de/e-paper10

Adventsmarkt in Dielingen am 1. Advent
Die Bauarbeiten zur Neugestal-
tung des Kirchplatzes rund um die
Dielinger St. Marien Kirche sind
fast abgeschlossen, die Weih-
nachtsbeleuchtung wird noch
rechtzeitig im Ort mit Unterstüt-

zung fleißiger Helfer aufgehängt
und die kleine Budenstadt auf
dem Vorplatz der St. Marienkir-
che wird aufgebaut. Dielingen läu-
tet damit die Vorweihnachtszeit
ein und startet alljährlich den ge-
mütlichen Adventsmarkt am 1.
Adventssonntag, 3. Dezember.
Beginn ist um 15 Uhr.
Der Verein „Dielinger Runde“ hat
unter dem Motto „Miteinander
und Füreinander“ für die Besu-
cher wieder ein Programm vorbe-
reitet, mit Unterstützung der ört-
lichen Vereine, dass die Vorfreu-
de aufs Fest steigern und in ad-
ventliche Stimmung versetzen
soll. Hier kann man bei Knabbe-
reien und warmen Getränken
plaudern, Freunde und Bekannte
treffen, das Angebot an den Stän-
den entdecken und die Advents-
zeit einläuten.
Wie auch im letzten Jahr gibt es
ein adventliches Programm. Mit
dabei ist der DRK-Kindergarten
„Krümelkiste“ mit einer Darbie-
tung in der Kirche, der Posaunen-
chor Dielingen wird weihnachtli-
che Klänge ertönen lassen und es
wird der Besuch vom Nikolaus er-
wartet. Mal schauen, ob er wieder
mit dem Motorrad anreist.
Für das leibliche Wohl sorgen die
Stemweder Landfrauen mit frisch
gebackenen Waffeln, bei den

Dielinger Weinfreunde gibt es
Glühwein und warme alkoholfreie
Getränke, die Bauwagenfreunde
kochen eine Feuerzangenbowle,
es gibt Popcorn und gebrannte
Mandeln, selbstgebackene Kek-
se, leckere Schaschlik, der Spiel-
mannszug Reiningen-Dielingen
sorgt für Leckereien vom Grill und

die Konfirmanden backen leckere
Flammkuchen. Die freiwillige Feu-
erwehr Dielingen-Drohne sorgt
dafür, dass niemand durstig bleibt.
Die Organisatoren der „Dielin-
ger Runde“ haben viel Engage-
ment bewiesen und freuen sich
auf zahlreiche Besucher aus
Dielingen und „umzu“.

Impressionen aus dem vergangenen Jahr.Impressionen aus dem vergangenen Jahr.Impressionen aus dem vergangenen Jahr.Impressionen aus dem vergangenen Jahr.Impressionen aus dem vergangenen Jahr.
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Bremer Str. 33 | Bohmte
Telefon: 05471 8266

Mo., Di. und Do. 14:30 Uhr–18:00 Uhr
Freitags 09:00–12:30 Uhr und 14:30–18:00 Uhr
Samstags 09:00–12:30 Uhr

RÄUMUNGS-
VERKAUF

Wir schließen unsere Filiale in Bohmte

Alles muss raus: Fahrräder & Zubehör stark reduziert

Schweren Herzens müssen wir leider unsere Filiale 
in Bohmte zum Ende des Jahres aus Personalmangel 
schließen.

Der Räumungsverkauf startet mit tollen Rabatten 
am 20.11.2023 und endet am 30.12.2023.

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen in den letz-
ten zweieinhalb Jahren möchten wir unseren Kunden 
herzlich danken und freuen uns, Sie im nächsten Jahr 
weiterhin in Bad Essen begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen allen eine schöne Vorweihnachtszeit.

Ihr Fahrradhaus Lilier

WICHTIG: Mit Beginn des Räumungsverkaufs können wir in 

Bohmte leider keine Reparaturen mehr annehmen! Gerne können 

Sie Ihr Rad in unsere Werkstatt nach Bad Essen bringen. 

www.fahrrad4you.de

ab 20.11.2023

› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Weihnachten
mit dem Shantychor Dümmersee
Mit neuem Programm durch die Adventszeit

Einstimmung aufs Fest: Der Shantychor Dümmersee geht auf Weihnachtstour durch die umliegende Region.Einstimmung aufs Fest: Der Shantychor Dümmersee geht auf Weihnachtstour durch die umliegende Region.Einstimmung aufs Fest: Der Shantychor Dümmersee geht auf Weihnachtstour durch die umliegende Region.Einstimmung aufs Fest: Der Shantychor Dümmersee geht auf Weihnachtstour durch die umliegende Region.Einstimmung aufs Fest: Der Shantychor Dümmersee geht auf Weihnachtstour durch die umliegende Region.

Pünktlich zum Beginn der Ad-
ventszeit geht der Shantychor
Dümmersee auf Weihnachtstour
durch die umliegende Region.
Beginnend am 1. Dezember in
Lemförde, geben die Sänger sie-
ben Konzerte mit einem neuen
Weihnachtsprogramm.
Fünf Auftritte sind öffentlich bei
freiem Eintritt.
Statt der üblichen klassischen
Shantys und Seemannlieder er-
klingen hier Weihnachtslieder

über das Leben der Matrosen,
deren Sehnsucht zu den Lieben zu
Hause und über Weihnachten auf
hoher See. Auch bekannte Weih-
nachtslieder zum Mitsingen, mär-
chenhafte Melodien, Gedichte
und Gospels führen durch das bun-
te Programm.
Zu hören sind die Sänger bei folgen-
den Konzerten: am Freitag, 1. De-
zember, um 18.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Lemförde, am Sams-
tag, 9. Dezember, um 18.30 Uhr in

der Stiftskirche Levern, am Sonn-
tag, 10. Dezember, ab 15 Uhr Teil-
nahme am „Adventlichen Markt“
in Damme, am Freitag, 15. Dezem-
ber, um 18.30 Uhr in der St. Mari-
en-Kirche Dielingen, am Sams-
tag, 23. Dezember, um 15.30 Uhr
in der evangelischen Kirche Bad
Holzhausen.
Der Eintritt ist frei.
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Klein aber fein

Die Oppenweher Klus -
eine Fachwerk-Kapelle

Oppenwehe (mama). „Ein kleiner,
gemütlicher Weihnachtsmarkt für
unser Dorf.“ So ist es auf der Web-
site www.oppenwehe.de zu lesen.
Die Rede ist von der beliebten
Traditions-Veranstaltung „Advent
an der Klus“. Diese wird auch in
diesem Jahr wieder vom Klusver-

ein Oppenwehe veranstaltet.
Der Termin hierfür ist Samstag,
2. Dezember. Los geht es um
15.30 Uhr im Klusgarten Op-
penwehe. Der Klusverein freut
sich wie gewohnt auf viele Be-
sucher, auch aus den angren-
zenden Ortschaften.

Die beliebte Traditions-Veranstaltung „Advent an der Klus“ wird inDie beliebte Traditions-Veranstaltung „Advent an der Klus“ wird inDie beliebte Traditions-Veranstaltung „Advent an der Klus“ wird inDie beliebte Traditions-Veranstaltung „Advent an der Klus“ wird inDie beliebte Traditions-Veranstaltung „Advent an der Klus“ wird in
diesem Jahr am Samstag, 2. Dezember, veranstaltet.diesem Jahr am Samstag, 2. Dezember, veranstaltet.diesem Jahr am Samstag, 2. Dezember, veranstaltet.diesem Jahr am Samstag, 2. Dezember, veranstaltet.diesem Jahr am Samstag, 2. Dezember, veranstaltet.

Historische Aufnahme: Die Klus nach 1648.Historische Aufnahme: Die Klus nach 1648.Historische Aufnahme: Die Klus nach 1648.Historische Aufnahme: Die Klus nach 1648.Historische Aufnahme: Die Klus nach 1648.

Das heutige Gebäude der Klus ist
eine Nachbildung der alten Op-
penweher Klus, die 2003 im Rah-
men der Feierlichkeiten zum 775-
jährigen Dorfjubiläum des Ortes
Oppenwehe im Maßstab 1:2 nach-
gebaut wurde, heißt es auf der
Website www.oppenwehe.de.
Und weiter: Ihr Vorbild galt

bekanntermaßen als das älteste
Gebäude in Oppenwehe. 2004 wur-
de eine Nachbildung an dem Origi-
nalstandort, dem Klusgarten, ne-
ben der über 360 Jahre alten Linde
errichtet. Im Sommer finden im Klus-
garten auch mal Gottesdienste mit
Taufen statt und am ersten Advent-
samstag die Klusweihnacht.
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so
besonders macht
Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7.
Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser
warten mussten.
Als krönender Abschluss dieser
Zeit steht das Weihnachtsfest. Je-
der der Adventssonntage an sich
hat zudem einen speziellen Be-
zug. So bezieht sich der erste Sonn-
tag auf die Wiederkunft Jesu, der
zweite wie auch der dritte auf Jo-

hannes den Täufer und schließlich
bezieht sich der vierte Sonntag
auf Maria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von
Vorfreude geprägt. Aber auch von
Arbeit und Vorbereitungen. Will
doch das Haus geschmückt wer-
den, um die Vorweihnachtszeit
gebührend zu zelebrieren. Sym-
bole wie zum Beispiel der Stern
spielen eine große Rolle. Denn er
steht für den Stern, der die drei
Heiligen Könige nach Bethlehem
zur Krippe Jesu führte. Ein sol-
cher Stern findet hell leuchtend
in vielen Fenstern einen Platz und
stimmt auf die besinnliche Ad-
ventszeit ein.
Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition
ist der Adventskranz, der in

Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden Sonn-
tag wird hier eine weitere Kerze
entzündet und verschönert das
Warten auf das Weihnachtsfest.
Ebenso hat der Adventskalender
einen festen Platz in vielen Fami-
lien. Über diese Traditionen hin-

aus findet aber jeder seinen Weg
durch diese Zeit mit eigenen Ri-
tualen. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätzchen
nach Großmutters Rezept, ge-
meinsames Lesen und Singen.
Immer etwas anderes, aber immer
schön. (ak-o)
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Nachdenken über
den eigenen Abschied
Die kühlere Jahreszeit und spezi-
ell der Trauermonat November
regen viele Menschen dazu an,
über die eigene Vergänglichkeit
nachzudenken und über die Fra-
ge, wie man selbst beigesetzt
werden möchte. Auch die Kosten
rücken dann schnell ins Blickfeld
- eine Bestattung kostet einer ak-
tuellen Studie zufolge in Deutsch-
land im Schnitt etwa 13.000 Euro,
Tendenz steigend. Wer zu Lebzei-
ten für den eigenen Sterbefall vor-
sorgt, entlastet seine Angehöri-
gen doppelt. Hier sind wichtige
Fragen und Antworten.
WWWWWelche elche elche elche elche VVVVVorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielteorteile hat eine gezielte
Bestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wieBestattungsvorsorge und wie
kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?kann sie konkret aussehen?
Mit einer Vorsorge kann man die
Form und den Rahmen des eige-
nen Abschieds selbst bestimmen.
Die Hinterbliebenen müssen in
der Phase der Trauer nicht
darüber nachdenken, welche Art
der Bestattung sich der oder die
Verstorbene wohl gewünscht hät-
te. Die unterzeichnete Willenser-
klärung sollte man in seine Doku-
mentenmappe legen - wo sich
auch Geburts- und Heiratsurkun-
den befinden. Denn dies sind die
ersten Dokumente, die ein Be-
statter im Sterbefall benötigt. Den
eigenen Bestattungswunsch im
Testament zu verfügen, reicht
nicht aus, da die Testamentser-
öffnung in der Regel Wochen nach
einem Todesfall beziehungsweise
der Beisetzung stattfindet.
Warum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle EntlastungWarum ist finanzielle Entlastung
per Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besserper Bestattungsvorsorge besser
als das Sparbuch?als das Sparbuch?als das Sparbuch?als das Sparbuch?als das Sparbuch?

Mit einer solchen Vorsorge kann
man die Hinterbliebenen finanzi-
ell effektiv entlasten, denn sie
müssen die Kosten der Bestat-
tung nicht tragen. Legt man da-
gegen beispielsweise Geld auf
dem Sparbuch zurück, so haben
die Angehörigen darauf nicht au-
tomatisch Anspruch, denn die
Summe wurde nicht „zweckgebun-
den“ angelegt. Ein weiterer Vor-
zug der Bestattungsvorsorge ge-
genüber dem Sparbuch: Sie ge-
hört zum sogenannten Schonver-
mögen und muss nicht für andere
Zwecke angetastet werden, denn
sie dient nur der Finanzierung der
Bestattungskosten.
WWWWWarum ist arum ist arum ist arum ist arum ist VVVVVorsorge bei besonde-orsorge bei besonde-orsorge bei besonde-orsorge bei besonde-orsorge bei besonde-
ren ren ren ren ren Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-Wünschen wie einem Erinne-
rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?rungsdiamanten noch wichtiger?
Die Bestattungskultur ist vielfältig
geworden, von der Beisetzung im
Ruhewald bis zur Bestattung auf
hoher See. Finanzielle Vorsorge ist
vor allem wichtig, wenn man sich
für eine besondere Form des Ge-
denkens entscheidet, etwa einen
Erinnerungsdiamanten. Bereits zu
Lebzeiten kann man Größe, Anzahl
und den passenden Schliff auswäh-
len, die Angehörigen erhalten nach
dem Tod den oder die Diamanten.
Das Verfahren zur Umwandlung von
Kremationsasche oder von Haaren
in einen Erinnerungsdiamanten
wurde von der Firma Algordanza in
der Schweiz entwickelt, mehr Infos
gibt es unter www.algordanza.com.
Das Schweizer Unternehmen bietet
über ein rechtlich selbstständiges
Partnerunternehmen Vorsorgelö-
sungen an. (DJD)

Mit einer Vorsorge kann man die Form und den Rahmen des eigenenMit einer Vorsorge kann man die Form und den Rahmen des eigenenMit einer Vorsorge kann man die Form und den Rahmen des eigenenMit einer Vorsorge kann man die Form und den Rahmen des eigenenMit einer Vorsorge kann man die Form und den Rahmen des eigenen
Abschieds selbst bestimmen, die Ausgaben dafür übernehmen undAbschieds selbst bestimmen, die Ausgaben dafür übernehmen undAbschieds selbst bestimmen, die Ausgaben dafür übernehmen undAbschieds selbst bestimmen, die Ausgaben dafür übernehmen undAbschieds selbst bestimmen, die Ausgaben dafür übernehmen und
damit seine Angehörigen entlasten.damit seine Angehörigen entlasten.damit seine Angehörigen entlasten.damit seine Angehörigen entlasten.damit seine Angehörigen entlasten.
Foto: DJD/Algordanza/Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: DJD/Algordanza/Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: DJD/Algordanza/Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: DJD/Algordanza/Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: DJD/Algordanza/Erinnerungsdiamanten/shutterstock
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Feiertage als Herausforderung für Trauernde

Jahr um Jahr erleben die allermeis-
ten von uns Urlaube und Feiertage
als wohltuende Unterbrechung un-
seres Alltags. Wir versuchen zur
Ruhe zu kommen, nehmen uns Zeit
für Familie und Freunde, gönnen
uns eine gedankliche Auszeit von
den vielen Fragen, die im Privat-
und im Berufsleben unsere Auf-
merksamkeit fordern.
Corona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert alles
Private Treffen und Feiern in einer
Pandemiezeit sind mal mehr und
mal weniger mit Kontaktbe-
schränkungen verbunden. Für
Trauernde sind Feiertage seit jeher
eine Herausforderung. Wer den Ver-
lust eines geliebten Menschen ver-
arbeitet, der fühlt sich im üblichen
Rummel und angesichts der allge-
meinen Vorfreude oft fehl am Platz.
Insbesondere das erste Fest ohne
einen nahen, vielleicht sogar ohne
den nächsten Menschen ist für vie-
le Trauernde eine emotionale Be-
lastung. Mancher sucht vielleicht
gerade den Anschluss und möchte
die Feiertage in Gesellschaft ver-
bringen; mancher ist lieber allei-
ne mit sich, seinen Gedanken und
Erinnerungen.
BBBBBeistand von Familie und Freundeneistand von Familie und Freundeneistand von Familie und Freundeneistand von Familie und Freundeneistand von Familie und Freunden
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird
viele Trauernde noch lange be-
schäftigen. Doch insbesondere
während der Feiertage sollten
Familie und Freunde sich die Zeit
nehmen, Trauernden in ihrem
Schmerz ganz individuell beizu-
stehen. Wichtig ist, offen darüber
zu sprechen, was dem Einzelnen
hilft, und Räume zu schaffen, in
denen Trauer auch als tröstend

und heilsam empfunden werden
kann“, sagt Stephan Neuser, Ge-
neralsekretär des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter.
Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbe-
auftragter der Stiftung Deutsche
Bestattungskultur, sind die indi-
viduellen Formen und Wege der
Trauer entscheidend: „Die Trauer
jedes Einzelnen sieht anders aus,
braucht ihre eigene Zeit und ih-
ren eigenen Raum. Gerade in der
gesellschaftlichen Ausnahmesitu-
ation, in der wir uns aktuell befin-
den, bieten Feier- und Urlaubsta-
ge die Möglichkeit, gedanklich
einen Schritt zurückzutreten und
innezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Abschied,
der mir durch die Pandemie ver-
wehrt worden ist, vielleicht auf
ganz eigene Weise nachholen -
oder meinen Nächsten auf einem
solchen Weg begleiten?“ Die Ant-
worten auf diese Fragen kann je-
der nur selbst geben. Dass diese
Feststellung uns heute selbstver-
ständlich scheint, dokumentiert
ein Stück weit den Wandel unse-
rer Bestattungs- und Trauerkul-
tur. (akz-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren
Weit im Voraus planen die meis-
ten privaten Bauherren nicht nur
die Architektur und den Grund-
riss ihres Eigenheims, sondern
auch einen Großteil der Innen-
einrichtung.
Schnell sind die besten Plätze
für die Küche, den Fernseher
und das Bett gefunden.
Schwieriger wird es bei der Po-
sitionierung weniger ansehnli-
cher Dinge wie der Heiz- und
Haustechnik, den Getränkekis-
ten, Werkzeugen oder dem
Staubsauger. „Manch ein Stell-
platz lässt sich kaum voraus-
planen“, weiß Bernd Hetzer von
der Gütegemeinschaft Fertig-
keller (GÜF).
Aber umso wichtiger sei es, den
Wohnraum nicht zu knapp zu
bemessen, sondern Platzreser-
ven zu schaffen. „Ein Fertigkel-
ler unter dem Haus bietet ge-
genüber einem kellerlosen

Haus bis zu 40 Prozent mehr
Fläche, die zum Wohnen und Ab-
stellen geeignet und kosten-
günstiger zu realisieren ist als
oberirdischer Wohn- oder Stau-
raum“, so der Kellerexperte.
Allein die haustechnischen An-
lagen zum Heizen und Lüften
sowie für die Warmwasserauf-
bereitung und immer öfter auch
für ein Smart Home-System be-
nötigen schnell zehn Quadrat-
meter und mehr der wertvollen
Fläche im Eigenheim.
Bei einem Haus ohne Keller
geht diese Fläche oberirdisch
verloren.
Bei einem Haus mit Keller wird
die Technikzentrale immer un-
terirdisch eingeplant.
Denn hier ist der beste Platz
für die mitunter nicht ganz so
leisen Gerätschaften, zu denen
sich auch die Waschmaschine
und der Wäschetrockner gesel-

len können. „Ein bis zwei Kel-
lerräume mit insgesamt rund 20
Quadratmetern Fläche sind ide-
al, um das übrige Haus effektiv
von der Haustechnik und wei-
teren notwendigen Gebrauchs-
gegenständen zu entlasten“,
sagt Bernd Hetzer und emp-
fiehlt, je nach Grundstückssi-
tuation auch über eine Garage
im Keller nachzudenken, um
komfortabler zuhause anzu-
kommen und mehr Platz für den
Garten zu gewinnen.
Im Unterschied zu einem ge-
mauerten Keller werden Fertig-
keller industriell vorgefertigt
und lassen sich umso schneller
und planungssicherer auf dem
Baugrundstück montieren. In
wettergeschützten Werkshallen
entstehen großformatige Baut-
eile aus wasserundurchlässi-
gem Beton.
Diese werden per Tieflader zur
Baustelle gebracht, mit einem
Kran entladen, präzise gestellt
und miteinander verbunden.
„Der Grundriss eines Fertigkel-
lers sowie seine Ausstattung
mit Fenstern, Lichtschächten
und so weiter ist individuell
planbar und wird auf die Grund-
stückssituation sowie die Vor-
lieben des Bauherrn zugeschnit-
ten“, sagt Hetzer. Wer einen
Fertigkeller etwa als Funda-
ment für das Haus auf einem
Hanggrundstück nutze, könne

den Stauraum gut im bergseiti-
gen Teil und zusätzliche Wohnflä-
che im talseitigen Bereich des Un-
tergeschosses einplanen.
„Das bietet den Vorteil, dass die
Wohnräume im Keller mitunter di-
rekt an den Garten angebunden
und mit großen Fenstern ausge-
stattet werden können.“
Beliebt sind die Wohnräume im
Keller beispielsweise für eine
Wellnessoase mit Sauna, für ei-
nen Hobbyraum oder gerade
aktuell auch für ein Arbeits-
oder Gästezimmer.
Selbst eine separate Einlieger-
wohnung beispielsweise für das
Mehrgenerationenwohnen un-
ter einem Dach wird dort gerne
realisiert. „Wohnen im Keller -
das war früher kaum denkbar.
Heute jedoch bietet ein moder-
ner Fertigkeller dank Wärme-
dämmung, Tageslicht und Frisch-
luft einen ebenso hohen Wohn-
komfort wie die oberirdischen
Stockwerke“, betont der Fach-
mann der Gütegemeinschaft
Fertigkeller und er ergänzt ab-
schließend: „Ein Eigenheim mit
Garten ist die angestrebte
Wohnform der meisten Deut-
schen. Wer es mit Weitsicht und
Keller plant, erhält ein Wohn-
raumplus, das sich garantiert
bezahlt macht - erst recht vor
dem Hintergrund weiter stei-
gender Bodenpreise.“
(GÜF/FT)

Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stau-
raum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mitraum und lichtdurchflutete Wohnräume - wahlweise kombiniert mit
einer Garage.einer Garage.einer Garage.einer Garage.einer Garage.
Foto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht Kellerbau
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Die große Freiheit -
und ihre Grenzen
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-

ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestaltung.
Zusätzlich können Freiräume für die
Angestellten geschaffen werden,
indem etwa lange Wege zur Arbeits-
stätte entfallen oder die Vereinba-
rung von Familie und Beruf nach-
haltig positiv gefördert wird. „Ar-
beitgeber wiederum erhöhen durch
das Angebot von flexibel vereinbar-
ten Modellen ihre Attraktivität ge-
genüber den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie die
Einsparung von Büroflächen.
(djd)
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